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Ein Ort schreibt Geschichte: Förderverein Bürgewald

Im vergangenen Jahr haben sich
interessierte und engagierte Men-
schen aus Politik und Bürgerschaft
zusammengefunden und den För-
derverein „Bürgewald - Ort der Zu-
kunft e.V.“ gegründet.
Erstmals präsentierte sich nun der
bereits aus 35 Mitgliedern beste-
hende Verein in Zusammenarbeit
mit der Strukturwandel-Initiative
BioökonomieREVIER und dem For-
schungszentrum Jülich, IBG-2:
Pflanzenwissenschaften (Prof. Ulrich
Schurr), anlässlich der Ausstellung
„Faktor Wohnen - ökologisch
UM:BAUEN mit regenerativen Bau-
stoffen“ in Bürgewald.
Der Förderverein verfolgt aus-
schließlich gemeinnützige Zwecke
und versteht sich als Motor für kul-

turelle, gesellschaftliche und land-
schaftliche Erneuerung. Sein Ziel ist
es, Bürgewald zu einem Ort des
Lernens, der Erinnerung und der
Zukunft zu machen. Im Zentrum der
Vereinsarbeit stehen:
• Förderung von Kunst und Kul-

tur durch Konzerte, Ausstel-
lungen, Lesungen und Vorträ-
ge, die den kulturellen Dialog
stärken sollen.

• Erhalt der denkmalgeschütz-
ten Kirche St. Lambertus und
deren Umbau zu einer leben-
digen Gemeinschaftseinrich-
tung.

• Pflege und Sichtbarmachung
der Ortsgeschichte, u.a. durch
die Wiederherstellung von Flur-
denkmälern und geeignete In-

formationsformate.
• Landschaftspflege zur Erhal-

tung und Aufwertung der na-
türlichen Umgebung sowie der
Freizeitwege rund um Bürge-
wald.

• Volksbildung und Wissen-
schaftsförderung, z. B. durch Vor-
tragsreihen, Studierendenpro-
jekte oder Preisverleihungen.

Vorsitzende des Vereins sind Ge-
org Gelhausen und Inga Dohmes.
Um folgende zwei Projekte möch-
te sich der Verein als erstes küm-
mern: Ertüchtigung des denkmal-
geschützten Wegekreuzes am
Ende der Oberstraße und die Re-
staurierung des nach dem Brand
der Kirche St. Lambertus zerstör-
ten Ambo.
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Gemeinde vermittelt Hilfe für in Not geratene
Familien und Alleinerziehende
Es gibt viele Gründe, warum eine
Familie in (finanzielle) Not gera-
ten kann. Wichtig ist es stets,
schnell und zuverlässig für eine
Verbesserung und Stabilisierung
des Lebenssituation für die El-
tern und Kinder zu sorgen. Wel-
che Leistungen können bezogen
werden? Gibt es einen Kinder-
geldzuschlag? Was ist mit Wohn-
geld? Antworten auf diese Fra-
gen müssen Betroffene
glücklicherweise nicht selbst su-
chen, sie können sich dabei hel-
fen lassen. Ein weiteres Angebot
zur Unterstützung von in Not ge-
ratenen Familien bietet jetzt die
Gemeinde Merzenich in Koope-
ration mit dem gemeinnützigen
Bildungsdienstleister low-tec
aus Düren an.
Genauer gesagt ist es das Fami-
lienzentrum der Gemeinde, wel-
ches hier die operative Zusam-
menarbeit in Sinne des Projek-
tes „KArAD - Kooperationen zu
Armutsbekämpfung und Arbeits-
marktintegration von Familien in
Düren“ gewährleistet. Ein ent-
sprechender Vertrag wurde nun
im Rathaus von Bürgermeister
Georg Gelhausen und Projekt-
leiterin Constanze Heck unter-
zeichnet. Andrea Weidgang, Lei-
terin der Kita Regenbogen und
1. Ansprechpartnerin des Famili-
enzentrums sowie Yvonne Que-
der, pädagogische Fachberaterin
der Gemeinde Merzenich, bilden
die Schnittstelle zwischen Ge-
meinde und low-tec und fungie-
ren als Vermittlerinnen.
„Es ist wichtiger denn je, Famili-
en und Alleinerziehenden bei ih-
rem Weg zu einem selbstbe-

stimmten und unabhängigen Le-
ben zu unterstützen. Low-tec
bietet hier sehr umfangreiche
Beratungsmöglichkeiten direkt
vor Ort, in Beratungsbüros oder
sogar bei den Familien zu Hause.
Wir sehen es als selbstverständ-
lich an, hier anzudocken und uns
einzubringen. Ich hoffe, es wer-
den weitere Kommune diesem
Beispiel folgen und die Möglich-
keit zur Vermittlung der kosten-
losen Beratungs- und Hilfsange-
bot durch low-tec nutzen. Ich bin
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da sehr optimistisch, der Kreis
Düren ist ja bekanntlich sehr fa-
milienfreundlich!“, so Georg
Gelhausen.
Die Gemeinde Merzenich ist ne-
ben Aldenhoven und Linnich eine
der ersten Kommunen, die sich
dem vom Europäischen Sozial-
fonds (ESF) geförderten Pro-
gramm anschließt. Constanze
Heck: „Wir sind offen für Gesprä-
che und weitere Kooperationen!
Leider tun sich einige Kommu-
nen und Institutionen etwas

schwer, obwohl eine Zusammen-
arbeit mit keinerlei Kosten und
Mehrarbeit verbunden ist. Daher
freue ich mich umso mehr über
die impulsgebende und inspirie-
rende Partnerschaft mit der Ge-
meinde Merzenich!“
Interessiert? Nehmen Sie als in-
teressierte Einrichtung Kontakt
auf:
E-Mail: c.heck@low-tec.de
Telefon: 02421/4036-275
Mobil: 0176/11226107
Internet: www.low-tec.de
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Zweite Ausstellung rückt Merzenicher Vereine
in den Fokus
Die Gemeinde Merzenich lädt
zur zweiten großen Ausstellung
im Rahmen des Ortsjubiläums
„800 Jahre Merzenich“ ein. Los
geht es am Mittwoch, 4. Juni,
wieder im Cubity Atelierhaus am
Poolplatz (Steinweg 1).
Diesmal trägt die Ausstellung
den Titel „Merzenicher Vereine
- Gesichter und Geschichte(n)“.
Wie der Name schon verrät geht
es diesmal um unsere Ortsver-
eine, die seit Generationen das
gesellschaftliche Leben in unse-
rem Jubiläumsort prägen.
„Ihr ehrenamtliches Engage-
ment, ihre kulturelle und sport-
liche Vielfalt sowie ihre verbin-
dende Kraft machen das Leben
hier besonders. Anlässlich un-
seres Ortsjubiläums „800 Jahre
Merzenich“ widmen wir ihnen
daher diese Ausstellung“, so
Projektleiterin und Kuratorin
Inga Mehlert-Garms.
Blicken wir gemeinsam - mit Bil-
dern, Erinnerungen, Objekten
und vielen Geschichten aus dem
Vereinsleben - auf die Historie
und das gegenwärtige Wirken
unserer Merzenicher Vereine.
Die Sonderausstellung ist Teil
des dreijährigen Großprojektes
„Geschichte erforschen - erken-
nen - erleben. Aufarbeitung und
Vermittlung der Historie des
Ortes Merzenich“. Dieses Pro-
jekt wird kofinanziert durch die
Europäische Union durch das
Programm LEADER und die Ge-
meinde Merzenich.
Das Cubity Atelierhaus wird als
Ausstellungsgebäude dankens-
werterweise zur Verfügung ge-
stellt durch die Stiftung für
Kunst und Baukultur Britta und
Ulrich Findeisen.
Öffnungszeiten der Ausstellung
Abends im Museum (17 bis 19
Uhr): 4. Juni, 11. Juni, 17. Juni,
3. Juli
Samstags (15 bis 17 Uhr): 14.
Juni, 21. Juni, 28. Juni, 5. Juli,
12. Juli
Sonntags (14 bis 17 Uhr): 15.
Juni, 22. Juni, 29. Juni, 6. Juli,
13. Juli
Projektleiterin Inga Mehlert-
Garms bietet darüber hinaus
Führungen für alle Interessens-
gruppen an: Privatführungen,

Familienführungen, Führungen
für Soziale- und Lehreinrichtun-
gen (Schulen, Kitas, Senioren-
einrichtungen, Tageseinrichtun-
gen etc.) und Mutter-Kind/Baby-
Führung. Anmeldungen oder An-
fragen richten Sie bitte an Inga
Mehlert-Garms per E-Mail un-
ter imehlert-garms@gemeinde-
merzenich.de.
Verbunden mit der Ausstellung
ist auch wieder ein umfangrei-
ches Veranstaltungsprogramm
mit Vorträgen, Vorlese- und
Bastelaktionen sowie Kinder-
workshops. Das Programm wird
in den nächsten Tagen auf unse-
rer Homepage veröffentlicht und
liegt parallel dazu in ausge-
druckter Form im Merzenicher
Rathaus und im Bürgerbüro in
der Dürener Straße zur Abho-
lung für Sie aus.
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Besucher und Besucher-
innen zur Ausstellung „Merze-
nicher Vereine - Gesichter und
Geschichte(n)“ ab dem 4. Juni
im Cubity Atelierhaus in Merze-
nich.
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Zwei neue Rheinlandliegen für Morschenich
Mithilfe einer Förderung durch ei-
nen Heimatscheck konnte Orts-
vorsteherin Inga Dohmes jetzt
zwei Rheinlandliegen zur Beob-
achtung von Tieren auf Feld und
Wiese für den Rundweg um Mor-
schenich anschaffen.
Das Land NRW fördert Vorhaben,
die sich mit dem Thema Heimat
und Heimatgeschichte im Zusam-
menhang mit lokalen und regio-
nalen Inhalten befassen.
Inga Dohmes: „Rund um unseren
Ort ist ein naturnaher Spazier- Foto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde MerzenichFoto: Gemeinde Merzenich

pfad, der auch an einer ökologi-
schen Ausgleichsfläche vorbei-
führt. Hier gibt es, wenn man sich
ruhig verhält, vieles zu entdecken:
verschiedene Falter und Insekten,
Eidechsen, Feld- und Rebhühner,
Dachse Hasen, Kaninchen, Füch-
se, Blindschleichen und vieles
mehr. Leider fehlten bislang die
Sitzgelegenheiten, um in Ruhe zu
entspannen und die Natur mit ih-
ren Bewohnern zu genießen.“
Insgesamt haben die beiden Wel-
lenliegen 2.500 Euro gekostet,

Fahrt nach Quiévrechain

Die diesjährige von der Gemein-
de Merzenich organisierte Fahrt
zur Partnerstadt Quiévrechain in
Frankreich findet in diesem Jahr
am Samstag, 12. Juli, statt. Das
ist zwei Tage vor dem dortigen
Nationalfeiertag, allerdings hat-
te man sich darauf verständigt,
die Festivitäten vorzuziehen und
mit den Feierlichkeiten zum 10.
Geburtstag der Städtepartner-
schaft zu verbinden. So gibt es
also doppelten Grund zum Fei-

ern, wenn es am 12. Juli heißt
„Zu Besuch bei Freunden“!
Wie gewohnt geht es los um 7:30
Uhr ab Rathaus Merzenich, die
Rückfahrt ist für 1 Uhr geplant.
Vor Ort werden die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer die dorti-
gen Feierlichkeiten genießen
können unter anderem mit gro-
ßer Festparade, einem gemein-
samen Mittagsessen und einem
Feuerwerk. Gerne darf man sich
wieder kostümieren, in diesem
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Jahr lautet das Motto „Deutsch-
land“!
Als besondere „Special Guests“
reisen diesmal die Mitglieder der
Dürener Musikgruppe „Eventu-
ell eine Band“ mit nach Frank-
reich, um vor Ort ein besonderes
internationales Live-Konzert ab-
zuhalten.
Aufgrund des Jubiläums wird der
Preis pro TeilnehmerIn in diesem
Jahr auf 10 Euro gesenkt. Die
Fahrt findet in einem modernen

Reisebus statt.
Tickets erhalten Sie ab Diens-
tag, 3. Juni, im Bürgerbüro Mer-
zenich, Dürener Straße 4.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
dienstags von 9 bis 12 Uhr und
von 14:30 bis 17:30 Uhr, donners-
tags von 15 bis 18 Uhr, samstags
von 9 bis 12 Uhr.
Wir freuen uns über viele Inter-
essierte, die uns bei der Fahrt
nach Quiévrechain begleiten
möchten!
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wovon 2.000 Euro der Heimat-
scheck abdeckte. RWE ist dann
mit dem Fehlbetrag von 500 Euro
eingesprungen!
Die Bänke sind bei den Westeifel
Werken gekauft und von der Le-

benshilfe hergestellt worden. Der
Bauhof der Gemeinde Merzenich
hatte sich bereiterklärt, die Bän-
ke nach der Anlieferung zusam-
menzubauen und auch die ferti-
gen Betonplattenfundamente zu

installieren.
„Die Bänke ergänzen das tolle
Freizeitwegeangebot rund um
Morschenich und laden bei schö-
nem Wetter zum Verweilen ein.
Inga Dohmes hat die Bänke so

platzieren lassen, dass man bei
schönem Wetter fast bis nach Köln
gucken kann!“, freute sich Bür-
germeister Georg Gelhausen beim
Ortstermin zur offiziellen Einwei-
hung der Bänke.

Ihr Verein ist herzlich eingeladen
Geschichtsverein in der Gemeinde Niederzier e.V.
Wie in den vergangenen Jahren
öffnen wir am Sonntag, 16. No-
vember, wieder unsere Türen,
um interessierten Bürgern un-
sere Arbeit vorzustellen. An die-
sem Tag bieten wir auch Verei-
nen/Clubs aus der gesamten
Gemeinde die Möglichkeit, sich
in unseren Räumen mit Fotos,
Dokumenten und sonstigen Ver-

einsutensilien den Besuchern
zu präsentieren.
Wir möchten insbesondere auch
den Vereinen ein Forum anbie-
ten, die mittlerweile aufgrund
ihrer geringen Mitgliederzah-
len kaum noch öffentlich in Er-
scheinung treten, seien es Tau-
ben- oder Kaninchenzuchtver-
eine, Kegel- oder Billardclubs,

Gesangsvereine und viele Wei-
tere.
Hier bietet sich eine Gelegen-
heit, auf die Vereinsarbeit auf-
merksam zu machen. Bei der
Vorbereitung und Darstellung
Ihres Vereins werden wir Sie
nach unseren Möglichkeiten
unterstützen.
Sprechen sie uns an. Wir freuen

uns sehr über eine Kontaktauf-
nahme.
Jeden Montag von 18 bis 20
Uhr in der Breitestraße 20 in
Niederzier oder per E-Mail an
info@geschichtsverein-in-der-
Gemeinde-niederzier.de oder
hoffmeister.niederzier@freenet.de
oder telefonisch unter Tel.:
02428 1081.

Bergheim: Expedition Erft -
Libellen, Akrobaten der Lüfte
Naturparkzentrum Gymnicher Mühle

Kurzführungen
im Erftmuseum
Naturparkzentrum Gymnicher Mühle
22. Juni, 11 bis 11:45 Uhr und22. Juni, 11 bis 11:45 Uhr und22. Juni, 11 bis 11:45 Uhr und22. Juni, 11 bis 11:45 Uhr und22. Juni, 11 bis 11:45 Uhr und
12 bis 12:45 Uhr12 bis 12:45 Uhr12 bis 12:45 Uhr12 bis 12:45 Uhr12 bis 12:45 Uhr
Kommen Sie in unseren 45-minü-
tigen Kurzführungen mit auf eine
Zeitreise entlang der Erft. Dabei
erfahren Sie allerlei Wissenswer-
tes über die Bedeutung der Erft
für die Menschen in der Region.

Dauer: ca. 45 Minuten
Kostenfrei
Treffpunkt:
KM51 - Das Erftmuseum
Zielgruppe: Jugendliche und
Erwachsene
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

15. Juni, 14 bis 16 Uhr15. Juni, 14 bis 16 Uhr15. Juni, 14 bis 16 Uhr15. Juni, 14 bis 16 Uhr15. Juni, 14 bis 16 Uhr
Schillernder kann ein Forschungs-
objekt für Erftforscher*innen
nicht sein: Zusammen mit dem
Libellenexperten Rolf Axer bege-
ben wir uns auf die Suche nach
Libellen in der Erftaue, zählen,
bestimmen und erfassen sie. Wir
nutzen dafür Nahgläser und Be-
stimmungsbücher - wie echte

Wissenschafts-Profis.
Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten: 5 Euro pro Teilnehmer*in
Treffpunkt: Bergheim, Erftaue. Der
genaue Treffpunkt wird rechtzei-
tig auf unserer Webseite bekannt
gegeben. Zielgruppe: Erwachse-
ne und Familien mit Kindern ab 8
Jahren. Anmeldung unter
www.gymnichermuehle.info



Rundblick Merzenich & Niederzier | 20. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 30. Mai 2025 | Kw 22 | rundblick-merzenich-niederzier.de/e-paper6

Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie
lassen sich mit Staubsauger und
Wischwasser zuverlässig entfer-
nen - das gilt auch für alle ande-
ren Verschmutzungen.“ Damit re-
duziert sich die Allergenbelastung

in den eigenen vier Wänden spür-
bar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -
gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett

läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -

besonders in Schlafzimmern und
Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es
als Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige Forst-
wirtschaft leistet einen wichtigen
Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-
klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind
17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-
te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AG
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Sommerbetrieb für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, ab wann die Heizungsanlage
in die Sommerpause gehen kann

Mit dem milderen Wetter stellen
sich viele Verbraucher:innen die
Frage, ob und wann sie die Hei-
zung in den Sommermodus schi-
cken sollten. „In der warmen Jah-
reszeit muss die Heizungsanlage
nicht mehr unter Volllast laufen“,
sagt Thomas Zwingmann, Energie-
experte der Verbraucherzentrale
NRW.
„Wie der Wechsel auf den Som-
merbetrieb funktioniert, hängt vom
eigenen Heizungssystem ab. Rich-
tig eingestellt lässt sich so wäh-
rend der Sommermonate Energie
sparen.“ Worauf dabei zu achten
ist, hat die Verbraucherzentrale
NRW in drei Tipps zusammenge-
stellt.
WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsan-
lage lediglich das Warmwasser auf-
bereiten. Moderne Systeme nut-
zen zwar Temperatursensoren,
welche die Heizkörper abhängig
von der Außentemperatur auf die
erwünschte Raumtemperatur er-
hitzen. Sinkt die Außentemperatur
aber im Sommer zwischenzeitlich
nachts auf unter zwölf Grad Celsi-
us, kann die Heizung dennoch an-
springen. Ist die Heizungsanlage
im Sommerbetrieb, bleiben die
Heizkörper kalt und man spart En-
ergie. Die Heizung komplett ab-
schalten kann man im Sommer nur,
wenn ein Durchlauferhitzer oder
eine Warmwasser-Wärmepumpe
für die Warmwasserbereitung zu-

ständig ist. Dies gilt ebenso beim
Betrieb einer Solarthermieanlage.
Läuft die eigene Warmwasserer-
zeugung darüber, kann der Heiz-
kessel ebenfalls im Sommer aus-
bleiben.
Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie
ist abhängig von der Gebäudedäm-
mung und nicht bei jeder Wohnung
und jedem Haus gleich. Bei einem
unsanierten Altbau kann es sein,
dass man erst bei einer dauerhaf-
ten Außentemperatur von über 17
Grad Celsius die Heizung in den
Sommertrieb schicken kann. Dies
kann mitunter erst ab Mitte Mai
der Fall sein. Wohnt man jedoch
beispielsweise in einem Niedrig-
energiehaus, ist es oft schon bei
Temperaturen über zwölf Grad
möglich, die Heizungsanlage in die
Sommerpause zu schicken. Läuft
die Heizung im Sommerbetrieb, ist
es empfehlenswert, die Thermos-
tatventile an den Heizkörpern hin
und wieder zu verstellen. So ver-
ringert sich das Risiko, dass die
Ventile während der warmen Jah-
reszeit verklemmen und zu Beginn
der Heizsaison ausgetauscht wer-
den müssen.
Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel inechsel inechsel inechsel inechsel in
den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?
Ältere Heizungsanlagen haben ei-
nen Hebel oder einen Drehschal-
ter an der Steuerung des Heizkes-

sels, mit dem sich von Winter- auf
Sommerbetrieb umstellen lässt. Als
Symbol für den Sommerbetrieb fin-
det man dort oft einen Wasser-
hahn nur für Warmwasser. Ein Sym-
bol mit einem Heizkörper steht
meist für den Winterbetrieb.
Allerdings können die Symbole je
nach Heizungsfabrikat abweichen.
Ein Blick in die Bedienungsanlei-
tung gibt darüber Auskunft. Bei mo-
dernen Heizsystemen lässt sich der
Sommerbetrieb digital über einen
Touchscreen, eine Fernbedienung
oder eine App am Smartphone ein-
stellen. Manche neuen Heizungen
benötigen gar keine Umstellung in
den Sommerbetrieb. Entweder
nutzen diese eine raumtempera-

turgeführte Regelung. Das heißt,
die Heizung läuft nur, wenn die
Raumtemperatur beispielsweise
unter 16 Grad fällt. Oder der Heiz-
kessel wird über eine außentem-
peraturgeführte Regelung gesteu-
ert. Dann schaltet der Kessel au-
tomatisch in den Sommerbetrieb
um, wenn die Außentemperatur
mehrere Tage lang einen bestimm-
ten Wert übersteigt.
Weitere Informationen und Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung un-
ter: www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
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Ein Paradies für Kaffeetrinker
Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.
Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-
ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen

Kaffee. Wer´s genau wisse will:
Das sind 73 Milliarden Tassen pro
Jahr. Rund 6,9 Kilogramm Kaffee-
pulver oder Kaffeebohnen kauft
jeder Deutsche im Jahr ein.
Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Aufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sind
die Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größer.....
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das
seit Jahrzehnten das berühmte

Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt
zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe.
Im belgischen Supermarkt „Del-
haize“ befindet sich das Kaffee-
paradies.

Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
ken in allen Verpackungseinhei-
ten und für alle Zubereitungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedrige-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich
dabei nicht um Lokangebote, son-
dern um Dauerangebote.
Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
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Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Ef-
fekt auf die Gesundheit hat - und
etwa das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger?.
Das klingt zu schön, um wahr zu
sein. Tatsächlich kommen Wissen-
schaftler der amerikanischen Ge-
sundheitsbehörde zu diesem Er-
gebnis. In einer kürzlich veröffent-
lichten Studie untersuchten sie,
wie sich der regelmäßige Kaffee-
konsum auf die Sterblichkeit aus-
wirkt. Es zeigte sich, dass der
Kaffeegenuss einen leicht lebens-
verlängernden Effekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnengetränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu
senken. Jedenfalls erkranken Kaf-
feetrinker seltener an der Krank-

heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien gezeigt wer-
den konnte. In Tierexperimenten
verhindert Koffein den Abbau von
Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker genießen
Sie ihren Kaffee. Kleiner Tipp:
Gleich nebenan befindet sich das
Café Bistro Old Smuggler, hier
können Sie nicht nur Kaffee ge-
nießen, sondern auch den herrli-
chen belgischen Kuchen. Und in-
teressante Geschäfte und Ausstel-
lungen.
Sowie das Möbel-Outlet Ludwig,
mit hochwertigen Möbeln zu
günstigen Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
DELHAIZE Losheim - finden Sie
unter: www.grenzgenuss.net
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Der Wunsch nach mehr Wahlfreiheit in der
Bestattungskultur
Umfrage: Nur noch zwölf Prozent bevorzugen ein Erdgrab auf dem Friedhof
Der dramatische Wandel in der
Bestattungskultur setzt sich fort
- und wenn es nach den Men-
schen in Deutschland geht, könn-
ten die entsprechenden Vorschrif-
ten weiter gelockert werden. Das
ergab eine repräsentative Forsa-
Umfrage, über die das Statistik-
portal Statista berichtet.
Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,
ist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubt
Der Anteil derjenigen, die sich für
die eigene Bestattung ein klassi-
sches Erdgrab auf dem Friedhof
wünschen, ist auf nur noch zwölf
Prozent gesunken, vor zwanzig
Jahren waren es noch 37 Prozent.
Deutlich mehr Menschen wün-
schen sich etwa eine Baumbestat-
tung in einem Bestattungswald
oder eine pflegefreie Bestattungs-
form auf einem Friedhof wie eine
sogenannte Urnenwand. Überra-
schend: Etwa ein Fünftel der Be-
fragten wünscht sich eine Bestat-
tungsvariante, die nach gelten-
dem Recht kaum umzusetzen ist,
nämlich die Verstreuung der Asche
in der freien Natur oder die Auf-
bewahrung beziehungsweise Bei-
setzung der Asche zu Hause oder
im eigenen Garten. Rechtlich zu-
gelassen dagegen sind sogenann-

te Erinnerungsdiamanten.
Erinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt es
auch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haaren
Sie sind ein noch ungewöhnlicher
Bereich der Bestattungskultur.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und auf
Wunsch geschliffen, die restliche
Asche kann in der Urne beige-
setzt werden. Inzwischen ist die
Asche aber nicht mehr die einzige
Kohlenstoffquelle, die für die Her-
stellung eines Erinnerungsdia-
manten genutzt werden kann. Die
Alternative sind Erinnerungsdia-
manten aus Haaren. Auf sie kann
man zurückgreifen, wenn Erinne-
rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen
oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind. Die-
ses Verfahren wird neben der Her-
stellung aus Kremationsasche
etwa vom Schweizer Unternehmen
Algordanza durchgeführt, das seit
2004 Erinnerungsdiamanten an-
bietet.
Herstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in der
SchweizSchweizSchweizSchweizSchweiz
Wenn man sich für einen Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren ent-
scheidet, wird die Asche in den

Das klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigenDas klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigen
gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-gewünscht, viele Menschen bevorzugen stattdessen individuelle Bestat-
tungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstocktungsformen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock

meisten Fällen in einer Urne bei-
gesetzt. Der Herstellungsprozess
der Diamanten aus Haaren findet
in der Schweiz statt. Unter
www.algordanza.com gibt es alle
weiteren Infos. Wer an einem Er-
innerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren interessiert ist, wen-
det sich in Deutschland an ein
Bestattungsunternehmen seiner
Wahl. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-

manten werden nur fünf bis zehn
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer Laser-
gravur versehen werden. (DJD)

Der Friedhof der Zukunft ist ein gemeinschaftlicher Ort
Der Friedhof der Zukunft passt
sich den Bedürfnissen einer mo-
dernen und individualisierten Ge-
sellschaft an. Umweltbewusstsein
und funktionale Entwicklung
werden berücksichtigt, Traditio-
nen und die Würde des Ortes

werden respektiert. In urbanen
Gebieten bietet er gestressten
Stadtbewohnern und Familien
einen besonderen Erholungs-
raum als innerstädtische Grün-
fläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewin-

nen an Bedeutung, da unsere Ge-
sellschaft immer mobiler wird
und die gesamte Familie oft nicht
mehr an einem Ort lebt. Den-
noch möchten die Menschen die
Ruhestätten ihrer Verstorbenen
gepflegt wissen.

Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber ange-
boten, die eine individuelle Grab-
pflege überflüssig machen.
Darüber hinaus gibt es Kolumba-
rien und Grabeskirchen, die ei-
nen würdigen Ort des Geden-
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irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560
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kens bieten. Baumbestattungen
sind ebenfalls auf vielen Friedhö-
fen möglich. Aber auch ökologi-
sche Friedhofskonzepte gewin-
nen an Bedeutung. Zu den Ver-
änderungen auf den Friedhöfen
gehören neben pflegefreien
Grabstätten und Gemeinschafts-
grabanlagen, Baumbestattun-
gen, eine innovative Landschafts-
gestaltung, die Kombination von
Park- und Friedhofselementen,
Sitzgelegenheiten, Gastronomie
und Spielplätze für Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird
immer vielfältiger und das spie-
gelt sich auch in den Bestattungs-
traditionen wider. Auf Friedhöfen
werden zunehmend multikultu-
relle Bereiche geschaffen, die den
verschiedenen religiösen und
kulturellen Bedürfnissen gerecht
werden. Ein Beispiel für einen
überkonfessionellen Trauerort ist
die Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf. Kulturangebote und
Gedenkveranstaltungen und tra-
gen dazu bei, dass Friedhöfe als
belebte Orte wahrgenommen
werden, die über den reinen Ge-
denkaspekt hinausgehen.
„Ich denke mir den Friedhof der

Fotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-oFotos: Stiftung Deutsche Bestattungskultur/Thomas Brenner/akz-o

Zukunft als einen lebendigen und
sozialen Ort. Er achtet die Wür-
de der Grabstätten und der Trau-
ersituation und stärkt die Ge-
meinschaft seiner vielfältigen Be-
sucher.“, so Elke Herrnberger,
Pressesprecherin des Bundesver-
bandes Deutscher Bestatter.
Auch technologische Innovatio-
nen können Einzug auf dem Fried-

hof halten; Drohnen und Roboter
können bei der Pflege von Grä-
bern unterstützen, Apps und in-
telligente Grabsteine Informati-
onen über den Verstorbenen an-
zeigen. Virtuelle Gedenkstätten
ermöglichen es den Menschen,
online an verstorbene Angehöri-
ge zu erinnern.
Der Deutsche Städte- und Ge-

meindebund hat in Kooperation
mit dem BDB | Bundesverband
Deutscher Bestatter e.V. eine Do-
kumentation zur „Zukunft kom-
munaler Friedhöfe“ herausgege-
ben.
Diese und weitere Informationen
zum Thema Friedhof finden Sie
auf der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten. Tel: 0178-
2492529

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0176-36200759

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-RR- Entrümpelungen & Haushalts-
auflösungenauflösungenauflösungenauflösungenauflösungen

Ob Keller, Dachboden, Wohnung, oder
komplette Haushaltsauflösung- wir
schaffen Platz. Zuverlässig. Diskret.
Erfahren. Tel.: 0163- 3550739, oder
02205- 9478473

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Familie sucht Eigenheim inFamilie sucht Eigenheim inFamilie sucht Eigenheim inFamilie sucht Eigenheim inFamilie sucht Eigenheim in
ländlicher Umgebungländlicher Umgebungländlicher Umgebungländlicher Umgebungländlicher Umgebung

Nach unserer Hochzeit suchen wir jetzt
für unsere wachsende Familie ein Ei-
genheim in Vettweiß + Umgebung.
Wir lieben das Landleben und die Ge-
meinschaft. Die üblichen Exposés im
Internet kennen wir. Wir freuen uns
über persönliche Hinweise und evtl.
den entscheidenden Tipp. Danke!
Tel.01639063998

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Freundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachigeFreundliche, deutschsprachige
PutzhilfePutzhilfePutzhilfePutzhilfePutzhilfe

nach Merzenich gesucht. Tel. 02421
30 75 344
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Karate Akademie Düren erfolgreich beim FIBO Cup
Ein weiteres erfolgreiches Wo-
chenende liegt hinter den Sport-
lern der Karate Akademie Düren!
Mit fünf ersten Plätzen kehrten
die Athleten vom FIBO Cup zu-
rück, der auf dem Messegelände
Köln in Halle 3 stattfand.
Bei der Fitnessmesse Köln (FIBO)
waren am Wettkampftag über
1.200 Aussteller vertreten. Die
Messe feierte ihr 40-jähriges Ju-
biläum und stellte mit über
154.000 Besuchern einen neuen
Rekord auf. Die World Karate and
Kickboxing Union (WKU) richtete
dort zur Primetime am Sonntag
ein Einladungsturnier aus, und
die Karate Akademie Düren stell-
te sich der Herausforderung - in
der Kategorie Kata (Formenwett-
kampf) und im Hardstyle-Wett-
bewerb.
Zu den besonderen Herausforde-

Viel Freude nach einem langen Wettkampftag: (v.l.) Viola Nachtigall,Viel Freude nach einem langen Wettkampftag: (v.l.) Viola Nachtigall,Viel Freude nach einem langen Wettkampftag: (v.l.) Viola Nachtigall,Viel Freude nach einem langen Wettkampftag: (v.l.) Viola Nachtigall,Viel Freude nach einem langen Wettkampftag: (v.l.) Viola Nachtigall,
Klaus Schomann, Lukas Hewelt, Pascal HeweltKlaus Schomann, Lukas Hewelt, Pascal HeweltKlaus Schomann, Lukas Hewelt, Pascal HeweltKlaus Schomann, Lukas Hewelt, Pascal HeweltKlaus Schomann, Lukas Hewelt, Pascal Hewelt

rungen zählte unter anderem der
stetige Besucherandrang, der
auch durch viel Prominenz ge-
prägt war. Doch die Athleten Lu-
kas Hewelt, Pascal Hewelt, Klaus
Schomann und Viola Nachtigall
konnten jeweils in ihren beiden
Kategorien nach harten Vorrun-
den- und Finalkämpfen mit der
Goldmedaille nach Hause keh-
ren. Diese Medaillen sind keine
Selbstverständlichkeit, denn seit
Karate bei den Olympischen Spie-
len in Tokio 2020 olympisch war,
ist das Niveau enorm gestiegen,
wie die Teilnahme zahlreicher in-
ternationaler Athleten deutlich
zeigte.
Das nächste Ziel der Karate
Akademie Düren ist die Interna-
tionale Deutsche Meisterschaft,
die am 22. Juni in Frankfurt
stattfindet.

Pfingstaktion am Naturpark-Zentrum Gymnicher Mühle
9. Juni, 11 bis 17 Uhr9. Juni, 11 bis 17 Uhr9. Juni, 11 bis 17 Uhr9. Juni, 11 bis 17 Uhr9. Juni, 11 bis 17 Uhr
Unsere beiden Ausstellungen
„KM51 - Das Erftmuseum - Die
Flut 2021“ mit der Sonderausstel-

„Jesus bleibet meine Freude“
Konzert der Jülicher Kantorei zum 275. Todestag von Johann Sebastian Bach
Am Sonntag, 1. Juni, feiern wir
um 18 Uhr in der Jülicher Chris-
tuskirche den 275. Todestag von
Johann Sebastian Bach. Wir la-
den Sie zu einer musikalischen
Reise durch seine vielfältigen
Kompositionen ein.
Die Jülicher Kantorei wird Aus-

züge aus Kantaten und Motte-
ten singen. Unter anderem ste-
hen „Jesus bleibet meine Freu-
de“ und „Gute Nacht O Wesen“
(aus „Jesu meine Freude“) auf
dem Programm. Begleitet wird
der Chor von einem professio-
nellen Barockensemble.

Als ein Beispiel für Bachs Kam-
mermusik werden Almuth Müller
und Hanna Gründer aus Aachen
an der Blockflöte, Haruno Ikeda-
Sprotte aus Duisburg an der
Gambe und Soline Guillon am
Cembalo die Triosonate BWV
1039 spielen. Eine Kostprobe von

Johann Sebastian Bachs Orgel-
musik, dem berühmtesten Orga-
nisten aller Zeiten, darf selbst-
verständlich nicht fehlen. Die
Orgel wird deswegen mit dem
fröhlichen Präludium und der Fuge
D-Dur BWV 532 erklingen.Der
Eintritt zum Konzert ist frei.

lung „BAM!... danach“ sowie „Vom
Korn zum Brot“ sind an diesem
Tag geöffnet. Familienprogramm
mit Aktionen zum Mitmachen.

Führung: 13 bis 14:30 Uhr: Die Erft
im Lauf der Zeit - historische Um-
gestaltung und Nutzung
Führung: 15 bis 16:30 Uhr: Die Flut

2021 an der Erft und ihren Neben-
flüssen
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai

Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273/8144

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
FFFFFrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apothekrings-Apotheke e e e e TTTTThaliastrhaliastrhaliastrhaliastrhaliastrasseasseasseasseasse
Thaliastraße 7, 50170 Kerpen, 02273/914888

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai

Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Joseph von Eichendorff-Liederabend
Mit Werken von Brahms, Schumann, Pfitzner und anderen
Am Samstag, 7. Juni, um 19
Uhr, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Horrem zu ei-
nem Liederabend mit Texten
von Joseph von Eichendorff in

die Kreuzkirche Horrem, Müh-
lengraben 10-14, ein. Gestal-
tet wird der Abend von Andre-
as Cantow (Bariton) und Nadja
Bulatovic (Klavier). Auf dem

Programm steht Musik von Jo-
hannes Brahms, Robert Franz,
Robert Schumann, Hans Pfitz-
ner, Hugo Wolf und Felix Men-
delssohn Bartholdy. Der Ein-

tritt ist frei.
Kreuzkirche Horrem, Mühlen-
graben 10 - 14, 50169 Kerpen-
Horrem
www.kirche-horrem.de

Haben Sie etwas Zeit zu verschenken?
Haben Sie Freude am Umgang mit Grundschulkindern?
Möchten Sie Kindern helfen?
Wir von der Bürgerstiftung Dü-
ren benötigen Ihre Hilfe bei un-
serem Projekt „Mentoring“. Die
Grundidee von „Mentoring: das
1:1-Prinzip“ ist, dass Mentor-
innen und Mentoren (das wären
Sie) jeweils ein Kind innerhalb
seines Schulunterrichts indivi-
duell unterstützen. Die Kinder
werden dort abgeholt, wo sie
stehen, werden unterstützt beim
sinnerfassenden Lesen und er-
halten ungeteilte Aufmerksam-
keit und Wertschätzung. Damit
geht die Idee von Mentoring weit
über das eigentliche Lesenler-
nen hinaus. Die Mentorenstunde
ist kein Förderunterricht und
keine Nachhilfe. Auch Leistungs-
druck hat hier keinen Platz.
Die Erfahrungen zeigen, dass die
Kinder mit diesem Ansatz nicht
nur Freude am Lesen gewinnen
und ihre Sprach- und
Lesekompetenz verbessern,
sondern dass sie auch
selbstbewusster werden und

ihre Sozialkompetenz, Selbst-
ständigkeit und Kreativität stei-
gern.
Mentorinnen und Mentoren brin-
gen eine Fülle von Kompeten-
zen und Qualifikationen ein: ob
es die eigene Liebe zum Lesen
ist, die Begeisterung für Kinder,
Geduld oder auch die eigene
Lebenserfahrung. Wenn Sie sich
dafür entscheiden, Mentorin/
Mentor zu werden, werden Sie
Teil eines wachsenden Netz-
werks von Freiwilligen, das sich
der Leseförderung verschrieben
hat.
Sicher fragen Sie sich nun: was
kommt da auf mich zu? Oder:
was muss ich machen?
Es ist ganz einfach: Wir von der
Bürgerstiftung benötigen ein ‚Er-
weitertes Polizeiliches
Führungszeugnis‘. Sie erhalten
das Antragsformular und müs-
sen lediglich zum Bürgerbüro zur
Einreichung. Dieses ist für Sie
als Ehrenamtler kostenlos. In ei-

ner Einführungsveranstaltung
bekommen Sie die nötigen In-
formationen und Materialien,
was Sie mit den Kindern ma-
chen können.
Sie entscheiden, an welcher
Schule Sie sich einbringen möch-
ten (zum Beispiel Grundschule
St. Joachim oder lieber in der
Grundschule Birgel) und wie viel
Zeit Sie erübrigen möchten.
Die Schule prüft, welches Kind
besondere Aufmerksamkeit
braucht und wann es den Unterr-
icht für die Mentoringstunde ver-
lassen kann. Dann bringen wir
Sie und die Schule in Kontakt,
damit Sie alles so abstimmen
können, wie es für Sie passt (zum

Beispiel montags von 9:30 bis
11:30 Uhr? Oder lieber mitt-
wochs um 12 Uhr?).
Sie zahlen keinen Mitgliederbei-
trag. Sie sind über uns im Rah-
men Ihres Ehrenamts versichert.
Außerdem finden Treffen zum
Informationsaustausch statt.
Wenn Sie sich angesprochen füh-
len, zögern Sie nicht und setzen
Sie sich mit uns, der Bürgerstif-
tung Düren, in Verbindung. Wir
freuen uns auf Sie!
www.buergerstiftung-dueren.de
Tel.: 02421/208080
E-Mail: info@buergerstiftung-
dueren.de
E-Mail Projektleitung: mentor-
dueren@gmx.de


